
Oberentfelden: Selbstunfall infolge 

Uebermüdung 
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Am Samstagmorgen kam ein junger Automobilist in Oberentfelden von der Strasse ab und 

landete in einem angrenzenden Bach. Er blieb bei diesem Unfall unverletzt. Da Uebermüdung 

als Unfallursache angenommen wird, nahm ihm die Polizei den Führerausweis umgehend ab.  

 Gestern Samstagmorgen, 29. Oktober 2011, nach 7 Uhr fuhr ein 27-jähriger Kosovare aus 

dem Bezirk Kulm mit seinem Rover von Suhr Richtung Oberentfelden. Nach einer Kurve 

geriet er auf der Weltimattstrasse fahrend nach rechts in Wiesland und anschliessend aufgrund 

einer Lenkbewegung in einen Bach. Dort kam sein Auto zum Stillstand. Er konnte sich 

unverletzt befreien.  

 

Die Befragung des Unfallfahrers ergab, dass er nach ersten Erkenntnissen kurz eingeschlafen 

sei und deshalb sein Auto nicht mehr beherrschen konnte. Die Polizei nahm ihm deshalb den 

Führerausweis zu Handen des Strassenverkehrsamtes ab und verzeigt ihn an die zuständige 

Staatsanwaltschaft. 
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